
 
 

 

Das PECO-Institut e.V. (Institut für nachhaltige Regionalentwicklung in Europa) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, 
 

eine*n Projektkoordinator in Teilzeit (m/w/d) 
für den Bereich der Arbeit gegen rechte Tendenzen in der Arbeitswelt 

(im Umfang von 30 Wochenstunden, 75%) 
 

am Standort Berlin 
 
Das PECO-Institut e.V. ist ein gewerkschaftsnahes Institut mit dem Ziel der Verbesserung der 
Situation und Teilhabe der Beschäftigten der Branchen Bau, Landwirtschaft/Forst und 
Gebäudereinigung durch Bildung, Qualifizierung und Aufklärung. 
 
Im Bereich der Arbeit gegen rechte Tendenzen in den o.g. Branchen laufen beim PECO-
Institut e.V. zurzeit drei Projekte, deren Ziel es ist, demokratische und solidarische 
Einstellungen und Umgangsformen in den Belegschaften zu fördern. Zu diesem Zweck 
werden Bildungsmaßnahmen für Belegschaften, gewerkschaftlich Aktive und Auszubildende 
umgesetzt. 
 
Die Projekte im Bereich sind: 
 

• Die Mitmachscouts (gefördert durch das Bundesministerium für Inneres, 
Förderprogramm „Zusammenhalt durch Teilhabe“) 

• Demokratie BAUen! (gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales, 
Förderprogramm „Unsere Arbeit: Unsere Vielfalt. Initiative für betriebliche 
Demokratiekompetenz“) 

• Vielfalt und Toleranz in der Bayerischen Bauwirtschaft (gefördert durch die 
Bayerische Bauwirtschaft) 

 
Die wesentlichen mit der Stelle verbundenen Aufgaben sind: 

• Verantwortung für die inhaltliche Steuerung der Projekte, die Erreichung der 
Projektziele und die Sicherung der Qualität der umzusetzenden Maßnahmen 

• Verantwortung für die administrative Abwicklung der Projekte, u.a. Kommunikation 
mit dem Mittelgeber, Erstellung von Berichten und Verwendungsnachweisen, 
Controlling Finanzen 

• Führung des Teams und Teamentwicklung 

• Fachliche und strategische Weiterentwicklung des Bereichs, Ausbau des Netzwerkes, 
Einwerbung weiterer Förderung 

• Vertretung des Bereichs gegenüber der Öffentlichkeit und Kommunikation mit 
Partnerorganisationen 

  



 
 

 

Als Einstellungsvoraussetzungen werden erwartet: 

• Ein abgeschlossenes Hochschulstudium in relevanten Fachrichtungen 
(Sozialwissenschaften, Pädagogik, etc.) oder vergleichbare berufliche Erfahrungen 

• Mehrere Jahre Erfahrung in der Projektleitung 

• Erfahrung in der Personalführung ist gewünscht 

• Erfahrungen in der Bildungsarbeit gegen Rechts, bestenfalls in der Arbeitswelt 

• Erfahrungen in der Konzeption, Durchführung und Evaluation von 
Bildungsmaßnahmen 

• Ein gewerkschaftlicher Hintergrund ist wünschenswert 

• Bereitschaft zu Dienstreisen 
 
Wir bieten: 

• Komplexe, herausfordernde und sinnstiftende Aufgaben 

• Viel Raum für die Entwicklung und Umsetzung eigener Ideen 

• 30 Urlaubstage bei einer 5-Tage-Woche 

• Flexibilität bei der Gestaltung der Arbeitszeit 

• Die Möglichkeit zu mobilem Arbeiten 
 
Es erwartet Sie eine interessante und vielseitige Tätigkeit. Das Gehalt orientiert sich am 
TVÖD (Entgeltstufe 13). Die Anstellung wird befristet bis zum 31.12.2023. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail mit dem frühestmöglichen 
Eintrittstermin bis spätestens 10.12.2021 an das PECO-Institut e.V. zu Händen von Thomas 
Hentschel (bewerbung@peco-ev.de). 
 
Die Bewerbungsgespräche werden voraussichtlich zwischen dem 20. und 22.12.2021 
stattfinden. Aufgrund der Corona Pandemie kann es sein, dass die Bewerbungsgespräche 
digital durchgeführt werden (Zoom). 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an Michael Baumgarten Tel.: 030 246 39 330 
Email: michael.baumgarten@peco-ev.de 
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